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Die Wirtschaftsjunioren des Landkreis 
Harz setzten auch in diesem Jahr ihr 
beliebtes Projekt »Ein Tag Chef/Chefin« 
um. Im Konzern Stadt Wernigerode  
begleiteten mehrere Schülerinnen und 
Schüler den Alltag von Führungskräften. 

Vor Kurzem wurde mit dem Förderverein 
des Wildparks die neu errichtete 
Toilettenanlage am Eingang des 
Wildparks offiziell eröffnet.

Aus dem Inhalt

Kirchen
Kontakte  ....................................... 18

Für die Unterstützung der Stadt Werni-
gerode durch das Technische Hilfswerk 
(THW) bei Gefahrenlagen wie Wald-
bränden, Hochwasser und ähnlichem 
liegt nun eine schriftliche Vereinbarung 
vor. Die erfolgreiche Kooperation be-
gründet sich auf der unkomplizierten 
Zusammenarbeit des städtischen Brand- 
und Katastrophenschutzes und dem 
THW in vorangegangenen Einsätzen.

Die Erschließung des neuen Wohngebie-
tes Küchengarten/Walther-Rathenau-
Straße ist abgeschlossen. Die ersten 
Grundstückseigentümer haben mit 
dem Bau von Eigenheimen begonnen.

Aus dem Terminkalender  
des Oberbürgermeisters

Wernigerode ist Hochschulstandort.  
Auf dem idyllischen Campus in 
Wernigerode befinden sich der 
Fachbereich Automatisierung und 
Informatik sowie der Fachbereich 
Wirtschaftswissenschaften. 
Im aktuellen Podcast erörtern 
Tobias Kascha und Hochschulrektor 
Prof. Dr. Folker Roland 
die Bedeutung der 
Hochschule für die 
Stadt Wernigerode 
und gemeinsame 
Handlungsfelder. 
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GSW VERWALTUNG
Salzbergstraße 6b
38855 Wernigerode
Telefon 03943 92 08 88

BEI UNS SIND SIE IN GUTER GESELLSCHAFT

Seit 30 Jahren steht die GSW für professionelle Versorgungs-
strukturen vielfältiger Art. Das Unternehmen wird erfolgreich von 
Sandra Lewerenz als Tochtergesellschaft der Stadt Wernigerode 
geführt. Senioren und Menschen mit Beeinträchtigung finden bei 
uns individuell angepasste Leistungen, um sich in Wernigerode 
wohl und geborgen zu fühlen. Beratend und begleitend stehen 
wir Ihnen und Ihren Angehörigen jederzeit zur Seite. 
Sprechen Sie uns an!

Besuchen Sie unsere Homepage 
und erfahren Sie mehr über unsere 
vielfältigen Leistungen!
www.gsw-wernigerode.de

»LIEBE, WAS DU TUST«  

30 JAHRE GSW
Gemeinnützige Gesellschaft 
für Sozialeinrichtungen 
Wernigerode mbH

Mein Leben in Bewegung

»LIEBE, WAS DU TUST«
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Zehn Jahre Städtepartnerschaft Wernigerode – Hoi An
Das wird gefeiert! Wernigerodes Altstadt im Licht 
hunderter handgefertigter Lampions
Mit dem diesjährigen Lampionfest wird das zehn-
jährige Bestehen der Städtepartnerschaft zwischen 
Hoi An und Wernigerode gebührend gefeiert. Wer-
nigerodes Altstadt funkelt vom 25. bis 27. August 
2023 wieder im Licht hunderter handgefertigter 
vietnamesischer Lampions. 

»Wir begeben uns Ende August auf eine Reise 
in unsere Partnerstadt, die uns die vietnamesische 
Kultur und das Leben dort noch viel näherbringt. 
Ich lade alle Wernigeröderinnen und Wernigeröder 
sowie alle Gäste herzlich ein, sich von der Kultur 
unserer Partnerstadt verzaubern zu lassen«, sagt 
Oberbürgermeister Tobias Kascha. Auf dem Wer-
nigeröder Marktplatz warten Hoi Ans Handwerker 
und Händler mit authentischer vietnamesischer 
Handwerkskunst auf. Zudem können sich alle 
Besucher und Gäste auf traditionelle Speisen aus 
Südostasien sowie ein umfangreiches Bühnenpro-
gramm freuen. Neben Künstlern, Tänzern und ei-
nem Tai-Chi Meister aus Vietnam sind auch zahlrei-
che regionale Musikdarbietungen zu erleben. 

Besondere Höhepunkte zum Lampionfest bieten 
auch Workshops zum Gemüseschnitzen in der Re-
mise, ein Besuch der Fotoausstellung »Mein Lieb-
lingsfoto von Hoi An« oder Schnuppertouren mit 
einer Fahrrad-Rikscha, die typisch für das Straßen-
bild in Hoi An und anderen Städten Vietnams ist. 
Kristin Dormann, Büroleiterin des Oberbürgermeis-
ters, fügt hinzu: »Was wäre so ein Fest ohne Freun-
de und bewährte Partner? Es freut uns so sehr, dass 

wir so viel positives Feedback der regionalen Unter-
nehmen erfahren. Wir sind sehr dankbar.« 

Das Lampionfest wird unterstützt durch: die 
Stadtwerke Wernigerode GmbH, die Harzsparkas-
se, die Glasmanufaktur Harzkristall, Blankenburger 
Wiesenquell, Hasseröder, Industriebau Wernigero-
de und die Harzer Volksstimme. Ausgerichtet wird 
das Fest durch die Wernigerode Tourismus GmbH, 
der Verein Wernigeröder Interkulturelles Netzwerk 
e.V. unterstützt ebenfalls.

Das erwartet die Gäste des 
Lampionfestes 2023:
Die Wernigerode Tourismus GmbH hat ein buntes 
Bühnenprogramm zusammengestellt. Es spielen 
unter anderem die lokalen Gruppen »3G-Livemusik 
ohne Lärm« und »Liedzweig«, aber auch das Song-
projekt »Der Wilde Garten« mit Georgi »Joro« Go-
gow fi ndet seinen Platz beim Lampionfest. Beson-

dere Highlights werden Musik, Gesang und Tänze 
mit der Künstlergruppe der Stadt Hoi An sein, die 
alle Gäste in ihren Bann ziehen wird. Freitag und 
Samstag wird am späten Abend vietnamesisches 
Bingo gespielt. Vor dem Abschiedsprogramm am 
Sonntag wird der Einmarsch vietnamesischer Frau-
en der deutschen Communities mit einer Präsenta-
tion von Trachten für Begeisterung sorgen. 

Abseits der Altstadt wird die zehnjährige Städ-
tepartnerschaft noch ganz anders gewürdigt. Im 
Bürgerpark Wernigerode wird am 24. August 2023 
um 17 Uhr der Hoi An Garden feierlich eröffnet. 
Dieser Partnerschaftsgarten wurde gemeinsam mit 
Partnern in Hoi An konzipiert und trägt neben tra-
ditioneller vietnamesischer Kunst auch Wissen nach 
Wernigerode. Nachhaltigkeit und Umweltbildung 
fi nden hier ihren Platz, aber Besucherinnen und 
Besucher werden auch zu einer kleinen Reise in un-
sere Partnerstadt eingeladen. 

An der Hochschule Harz wird am 25. August 
2023 um 14:30 Uhr die Hoi-An-Brücke offi ziell ein-
geweiht. Die Fußgängerbrücke, die über die Holt-
emme führt, wird als Zeichen der Partnerschaft zur 
Hoi An Brücke, angelehnt an den bereits bestehen-
den Heltauer Platz und den Neustadter Ring. 

HINTERGRUND

Seit August 2013 ist die vietnamesische Hafenstadt 
Hoi An Partnerstadt von Wernigerode. Die Stadt 
mit rund 75.000 Einwohnern liegt an der Küste 
Zentralvietnams am Südchinesischen Meer, etwa 
30 km südlich von Da Nang in der Provinz Quang 
Nam. Hoi An war einst der größte Hafen in Südost-
asien. Die historische Altstadt zählt zum UNESCO 
Weltkulturerbe. Die Städtepartnerschaft zeichnet 
sich durch zahlreiche gemeinsame, interdisziplinäre 
Projekte aus, zum Beispiel das WiSo-Projekt Harz-
Hoi An zur Bekämpfung des Fachkräftemangels 
und die Klimapartnerschaft, die nachhaltiges und 
umweltbewusstes Handeln in den Vordergrund 
rückt. //

Die Stadt Wernigerode freut sich auf das Jubiläums-Lampionfest! 
v.l.n.r.: Huong Trute (WIN-Verein), Marko Müller (Industriebau Wernigerode), Ricarda Weitemeyer 
(Blankenburger Wiesenquell), Kristin Dormann, Tobias Kascha, Andreas Meling (Wernigerode Tourismus 
GmbH), Steffen Meinecke (Stadtwerke Wernigerode), Anja Halbauer (Blankenburger Wiesenquell), 
Roman Müller (Wernigerode Tourismus GmbH), Volker Putzmann (Glasmanufaktur Harzkristall) und 
Matthias Dormann (Harzsparkasse) © Ronald Göttel

Die Stadtwerke Wernigerode unterstützen auch 
das  Lampionfest. 
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Wernigerode war ganz Brahms – 12. Internationales Johannes-
Brahms-Chorfestival und -Wettbewerb in Wernigerode gefeiert.
Es war wieder ein Erlebnis – nach vier Jahren hielt 
das Johannes-Brahms-Chorfestival erneut Einzug in 
der bunten Stadt und es war einfach fantastisch. Ge-
meinsam mit dem Kooperationspartner Interkultur 
zog Oberbürgermeister Tobias Kascha ein absolut 
positives Fazit: »Es hätte nicht schöner sein können. 
Die ganze Stadt war erfüllt von der Brahms-Eupho-
rie, es war für uns alle eine besondere Freude.«
Aus 14 Nationen waren 27 Chöre angereist um 
sich dem Wettbewerb miteinander zu stellen. Die 
besten Chöre wurden auf dem Marktplatz geehrt. 
In Benefizkonzerten, Freundschaftskonzerten, beim 
Folklorekonzert und manchmal ganz spontan wur-
den Emotionen per Gesang in die ganze Region 
getragen. Die 650 Sängerinnen und Sänger aus 
der ganzen Welt machten das Leben in der Stadt 
bunter und musikalischer. »Wir haben uns als Gast-
geber wieder von unserer besten Seite gezeigt, das 
spiegelt mir mein Team und auch die Chöre sind 
voll des Lobes«, ergänzt das Stadtoberhaupt.

Und Wernigerode kann sich freuen: Im Sommer 
2025 wird das Internationale Johannes-Brahms-
Chorfestival und -Wettbewerb wieder in Wernige-
rode gastieren. 

Der Künstlerische Leiter des Festivals Peter Ha-
bermann zieht ein positives Fazit: »Wir freuen uns 

außerordentlich über den großen Erfolg des dies-
jährigen Festivals und die große Beteiligung so vie-
ler internationaler Chöre! Mein besonderer Dank 
gilt der Stadt, den Sponsoren und den vielen Helfe-
rinnen und Helfern.« //
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Gelebte Städtepartnerschaft mit Neustadt an der Weinstraße
Die Städtepartnerschaft zwischen Wernigerode und 
Neustadt an der Weinstraße besteht seit über 30 
Jahren. Sie zeichnet sich aus durch Schulpartner-
schaften, Austausch zwischen Vereinen und einem 
hohen Engagement seitens der Verwaltung aber 
auch von Privatpersonen. Diese Beziehung wächst 
jedes Jahr weiter und so begingen wir in diesem 
Jahr bereits zum 32. Mal die Neustadter Weintage 
auf dem Wernigeröder Marktplatz.
Am Rande dieser Veranstaltung hat sich eine wei-
tere Tradition etabliert: das symbolische Gießen 
des Mandelbäumchens an der Angerspitze. Dieser 
Baum wurde anlässlich des 25jährigen Jubiläums 
der Weintage gepflanzt und entwickelt sich gut. 

Jedes Jahr wird er von den Winzern und Reprä-
sentanten beider Städte besucht und symbolisch 
gegossen – natürlich mit bestem pfälzischen Wein. 
Die Winzer und die Weinprinzessinnen Sandra I. 
aus Neustadt und Christine I. aus Wernigerode 
übernahmen im Beisein des allgemeinen Vertre-
ters des Oberbürgermeisters, Immo Kramer, das  
Begießen. 

Für Winzer Armin Haffa war es ein emotionaler 
Moment, denn Wernigerode sei nach so vielen Jah-
ren der Städtepartnerschaft sein zweites Zuhause, 
sagte er. Kristin Dormann, im Rathaus verantwort-
lich für die Städtepartnerschaften, fügt hinzu: »Die 
Verbundenheit über die vielen Jahre und die daraus 
entstandenen Freundschaften geben dieser Städte-
partnerschaft besonderen Wert.« 

Im Waldhofbad war an dem Wochenende 
ebenfalls viel los. Ein gemeinsames Zeltlager des 
Harzer Schwimmvereins und des SC Neustadt 
brachte einen Austausch der ganz besonderen 
Art nach Wernigerode. Bei bestem Wetter wurde 
gezeltet, geschwommen, Sportabzeichen errun-
gen und viel gelacht. Das Organisationsteam be-
reitete den Sportlerinnen und Sportlern ein tolles 
Wochenende. Die Partnerschaft und Freundschaft 
der beiden Vereine besteht schon sehr lange und 
viele weitere gemeinsame Unternehmungen sind 
geplant. //

Traditionelles Treffen zum Begießen des Neustadter Mandelbäumchens mit den Winzern und den  
Weinprinzessinnen. © Ariane Hofmann

Sommerfest, Sommerlauf und Endurothon –  
Der August in der Schierker Feuerstein Arena
Der Sommer ist in vollem Gange und die Schier-
ker Feuerstein Arena setzt seit dem 1. Juli mit 
Rollschuhlaufen, Inlinern, Minigolfen, Bouldern, 
Trampolinspringen, XXL-Spielen und einem gro-
ßen Hüpfparcours auf jede Menge Spiel, Spaß und 
Action. Die Angebote zielen auf die ganze Familie 
ab, sodass alle auf ihre Kosten kommen. Auf der 
Fläche kann außerdem Tischtennis oder Tischkicker 
gespielt werden, aber auch Zeit zum Entspannen 
und Ausruhen im Chill-Out-Bereich ist möglich. 

Neben den regulären Aktivangeboten finden 
in der Arena vielfältige Veranstaltungen statt. Am 
05. August lädt die Schierker Feuerstein Arena zum 
allseits beliebten Sommerfest ein, dem Kinder- und 
Familienfest. Neben all unseren Aktivitäten finden 
zusätzliche Angebote wie Kinderschminken und 
Glitzer-Tattoos, Filzen mit der Hörnerbiene, Holzei-
senbahn schnitzen, Zaubershow und Rollschuhkur-
se sowie am Abend eine Rollschuh- & Sommerdisco 
statt. 

Wer es sportlich mag, ist am 12. August beim 
Schierker Sommerlauf oder am 26. August beim 
Endurothon (MTB Radrennen) genau richtig. Lauf-
begeisterte kommen beim Schierker Sommerlauf 
voll auf ihre Kosten. Der Schierker Sommerlauf ist 
ein Harzer Waldlauf für Jung und Alt, der jährlich 
am zweiten Samstag im August stattfindet. Im Pro-
gramm ist der 1 km Kurparklauf für die Jüngsten, 
der 4 km lange Sommerlauf, der traditionelle 8 km 
Hauptlauf sowie der anspruchsvolle 15  km Win-
terbergtrail. Ausgangspunkt für alle Routen ist die 
Schierker Feuerstein Arena.

Den Schierker Endurothon, welcher traditio-
nell am letzten August-Wochenende stattfindet,  
sollten sich alle Radfreunde vormerken. Auf unter-
schiedlichen Strecken muss hier rund um Schierke 
kräftig in die Pedale getreten werden.

Tagesaktuelle Informationen findet man auf der 
Homepage www.schierker-feuerstein-arena.de/
veranstaltungen oder auf Facebook. 

SOMMER-ÖFFNUNGSZEITEN ARENA

01.07. bis 31.08.2023  11 bis 18 Uhr täglich
01.09. bis 15.10.2023  Montag/Dienstag/ 

Mittwoch Ruhetag;  
Do bis So 11 bis 18 Uhr

16.10. bis 31.10.2023 11 bis 18 Uhr täglich
Änderungen der Öffnungszeiten und des Arena-An-
gebotes unter Vorbehalt. Bei Veranstaltungen gelten 
gesonderte Öffnungszeiten. Aktuelle Informationen 
dazu auf www.schierker-feuerstein-arena.de. //
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Die BAFA Förderung läuft zum 
31.12.2023 aus oder wenn der 
Fördertopf leer ist.

Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich 
schnell noch die BAFA Prämie für einen
Hyundai IONIQ 5, IONIQ 6 oder den KONA 
Elektro. Mehr erfahren Sie bei uns.

www.heinemann-gruppe.de
03943 5531-20

Schnell noch 4500€ 
BAFA Prämie sichern!

www.heinemann-gruppe.de
03943 5531-20

GOSLAR | WERNIGERODE | SALZGITTER
HEINEMANNHEINEMANN

50 Elektrofahrzeuge vorrätig

Wir drucken für die Zukunft:
klimaneutral, FSC-zertifiziert und umweltschonend

Druckerei
Max-Planck-Str. 12/14
38855 Wernigerode 
Telefon 03943 5424-0
info@harzdruckerei.de  

Werbehaus
Dornbergsweg 21

38855 Wernigerode
Telefon 03943 408040-0

werbehaus@harzdruckerei.de

www.harzdruckerei.de

 

www.heuer-und-sack.de 

DDeeiinnee  VVoorrtteeiillee::  
  

• unbegrenzt surfen ohne Zeit- und Datenlimit 
• Nutzung von Mediatheken, Netflix, Prime-Video, YouTube …  
• günstige Tarife: Internet ab 13 € mtl., Festnetz nur 12 € mtl. 
• schneller Termin, keine Wartezeiten, persönliche Betreuung 
• sofort verfügbar, keine Schachtarbeiten, kein Bauaufwand* 
 
 

WWiirr  bbeerraatteenn  DDiicchh  ggeerrnn::  
• telefonisch: 03943 90 50 55 
• persönlich im Laden: Kirchstr. 21, WR 
• per Mail: info@heuer-und-sack.de 

SScchhnneelllleess  IInntteerrnneett  zzuu  DDiirr  nnaacchh  HHaauussee!!     

GGllaassffaasseerrssttaarrkkee Leistungen für 
Deine digitale Kommunikation. 
Wir verbinden Menschen, Technik 
und die Region. 
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Einweihung der Erlebnisturmanlage im Bürger- und Miniaturenpark
Die Stadt Wernigerode feierte am 7. Juli 2023 die 
offizielle Einweihung ihrer neuesten Attraktion im 
Bürger- und Miniaturenpark: die atemberaubende 
Erlebnisturmanlage mit Aussichtstürmen, Hän-
gebrücken und Tapssteinbahn. Nach knapp zwei 
Jahren Planungs- und Bauzeit wurde das Ensem-
ble von Wirtschafts- und Tourismusminister Sven 
Schulze nun feierlich eröffnet.

Die neue Attraktion bereichert den Bürger- und Mi-
niaturenpark um eine weitere Spielwelt: drei Türme, 
die mit zwei Hängebrücken verbunden sind, bieten 
einmalige Ausblicke über die Garten- und Teich-
landschaft der Parkanlage bis hinein in den Harz. 
Auf dem großen Turm sorgt ein Glasbodensteg ins 
Freie für ein besonderes Erlebnis, das allen schwin-
delfreien Besuchern Herzklopfen verspricht. Das 
Ensemble wird ergänzt durch eine Attraktion am 
Wasser. Eine Tapssteinbahn – gebaut aus großen 
Findlingen aus Schierke – führt über den Linden-
hellerteich und ermöglicht erstmals eine völlig neue 
touristische Nutzung eines Teiches im Bürgerpark. 

Die gesamte Anlage ist in ein gärtnerisches Ge-
samtkonzept eingebettet, das zukünftig Gästen 
eine hohe Aufenthaltsqualität bieten wird. Seidels 
Parkgastronomie wird an der Turmanlage ein neues 
Café eröffnen, das mit einer offenen Terrasse Blicke 
auf den Schreiberteich sowie auf die Hängebrücken 

bieten wird. Ein optimaler Platz zum Verweilen, Er-
leben und Picknicken.
Bauherr dieser neuen Anlage ist die Stadt Wer-
nigerode. 95 Prozent der rund 2 Millionen Euro 
Baukosten wurden durch das Land Sachsen-Anhalt 
gefördert. »Die Investitionen in das touristische 
Highlight des Bürger- und Miniaturenparks sind 
Zukunftsinvestitionen für Sachsen-Anhalt«, so Mi-
nister Schulze. »Sie wird nicht nur Einheimische und 
Touristen begeistern, sondern auch dazu beitragen, 
den Tourismus und die lokale Wirtschaft anzukur-
beln.«

Oberbürgermeister Tobias Kascha erklärte stolz: 
»Die Erlebnisturmanlage mit Aussichtsturm und 
Hängebrücken ist ein bedeutender Meilenstein für 
unsere Stadt. Ich bin sicher, dass sie zu einem be-
liebten Ausflugsziel für Abenteuerlustige und Na-
turliebhaber wird.« 

Geschäftsführer Andreas Meling verspricht, 
dass die Anlage zum Ende der Saison um weite-
re Elemente ergänzt wird, die für zusätzliches In-

fotainment und Spielspaß sorgen. Was das genau 
sein wird – davon können die Gäste sich überra-
schen lassen. Die Anlage ist ab sofort für alle Be-
sucher des Bürger- und Miniaturenparks geöffnet 
und heißt alle herzlich willkommen, die den Wage-
mut haben, die Höhen zu erklimmen und ein wenig 
Nervenkitzel zu suchen. // Fotos: Ronald Göttel

Neue, interaktive Ausstellung zur Nachhaltigkeit im Bürgerpark
Die Folgen des menschengemachten Klimawan-
dels, das massenhafte Aussterben von Tier- und 
Pflanzenarten durch den Raubbau an der Natur, 
aber auch die weltweiten sozialen Ungleichheiten 
stellen die Menschheit vor gewaltige Herausforde-
rungen. Wie wir ein angemessenes und menschen-
würdiges Leben für alle Menschen auf der Welt 

gewährleisten können, ohne dabei unsere natürli-
chen Lebensgrundlagen zu zerstören, müssen wir 
gemeinsam herausfinden.

Die Ausstellung »WEGE IN DIE ZUKUNFT – für 
Dich und die Welt« nimmt uns dabei mit, in den 
Bereichen Ernährung, Kleidung, Mobilität, Wohnen 
und technische Geräte solche Wege zu erkunden. 
Dabei steht das persönliche Verhalten ebenso im 
Fokus wie gesellschaftliches Engagement und die 
Gestaltung von politischen Rahmenbedingungen. 
Mit kurzen Texten, anschaulichen und interaktiven 
Objekten, vielen kurzen Videos und einem Selbst-
check des eigenen ökologischen Fußabdrucks lädt 
die Ausstellung sowohl zum Erkunden als auch zu 
eigenen Aktivitäten ein.

Die Ausstellung reiht sich in die Initiativen der 
Wernigerode Tourismus GmbH im Rahmen der 
Zertifizierung als »nachhaltiges Reiseziel« ein und 
ist ab sofort bis 30. August 2023 in der »Galerie« 
im Bürgerpark Wernigerode zu sehen. Die Eröff-
nung der Ausstellung begleitete der Kinderchor 

des Landesgymnasiums für Musik mit einer emo-
tionalen Darbietung. Die Kinder sangen unter der 
Leitung von Beate Brandt passenderweise das Lied 
»Imagine« und bekamen viel Applaus für ihren tol-
len Beitrag. // 
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Ulrich Eichler trägt sich in das Goldene Buch der Stadt Wernigerode ein
Am Dienstag, 4. Juli 2023 wurde Ulrich Eichler eine 
besondere Ehre zuteil. Er trug sich im Beisein seiner 
Familie, des Oberbürgermeisters Tobias Kascha und 
des Stadtratspräsidenten Uwe-Friedrich Albrecht in 
das Goldene Buch der Stadt Wernigerode ein. Der 
engagierte Umweltschützer erhielt im Frühjahr das 
Bundesverdienstkreuz am Bande. Diese besondere 
Ehrung geht mit einer Eintragung in das Goldene 
Buch der Stadt Wernigerode einher. Ulrich Eichler 
wurde auf Grund seines breitgefächerten und lang-
jährigen ehrenamtlichen Engagements in Wernige-
rode und der Region für den Orden ausgewählt.  

Oberbürgermeister Tobias Kascha würdigte in 
seiner Ansprache die Verdienste von Ulrich Eichler: 
»Als Umweltschützer und Gründungsmitglied zahl-
reicher namhafter Vereine in Wernigerode ist Ulrich 
Eichler in der Stadt bekannt. Sein leidenschaftlicher 
Einsatz kommt in den letzten Jahren vor allem der 
Umweltbildung an unseren heimischen Gewässern 
zugute. Ich bin stolz, dass er sich heute in das Gol-
dene Buch der Stadt einträgt und beglückwünsche 
ihn herzlich zum Erhalt des Bundesverdienstkreu-
zes.«

Ulrich Eichler ist Gründungsmitglied des Wild-
fisch- und Gewässerschutz 1985 Wernigerode e.V. 
und hat ebenso den Vorsitz inne. Seit Jahrzehnten 

leistet der Verein ehrenamtliche Arbeit für den Ge-
wässer- und Fischartenschutz im Harz in verschie-
denen Projekten:
»  Renaturierungsprojekt »Schaffung der ökolo-

gischen Durchgängigkeit von Holtemme und 
Zillierbach« (23 Querbauwerke wurden von 
1996 bis 2012 durch Rückbau oder Einbau von 
Fischaufstiegen fischpassierbar gemacht) 

»  Rettung von Tausenden Fischen durch Elektro-
befischung vor wasserbaulichen Maßnahmen 
und Umsetzung der Fische in ungefährdete Ge-
wässerabschnitte 

»  Durchführung von Müllberäumungseinsätzen 
in Fließgewässern (z.B. Holtemme/Styroporab-
fallkatastrophe 2020) und Stillgewässern (z.B. 
Blauer See bei Rübeland) 

»  Entwurf und Koordinierung eines Rundwander-
weges »Fischaufstiege in Wernigerode« entlang 
der Holtemme und des Zillierbaches sowie Initi-
ierung des Umweltbildungsprojektes »Erlebnis-
welt Bachforelle« 

Aber nicht nur an den Gewässern ist Ulrich Eich-
ler aktiv, auch im Sport hat er seine Spuren hin-
terlassen: Er ist Gründungsmitglied, langjähriges 
Vorstandsmitglied sowie ständiges Mitglied im 

Organisationskomitee des Harz-Gebirgslauf 1978 
Wernigerode e.V. Hier ist er verantwortlicher Lei-
ter für Streckensicherung, Streckenmarkierung und 
Streckenkontrolle aller Lauf- und Wanderstrecken 
des Harz-Gebirgslaufes vom 2-km-Kinderlauf bis 
zum anspruchsvollen Brocken-Marathon. //

Bauernkrieg im Waldidyll
Forschungen am verschwundenen Kloster Himmelpforte bei Wernigerode 

Das aufgelassene Kloster Himmelpforte bei Wer-
nigerode steht in diesem Jahr erstmals im Mit-
telpunkt einer Ausgrabung des Landesamtes für 
Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt. 
Es gelang die Lokalisierung der Klostergebäude; 
zahlreiche Funde erzählen vom Alltag der Au-
gustinereremiten. Ein besonderes Schlaglicht auf 
die Zeit des Bauernkriegs wirft der Fund von vier 
Goldgulden, die wohl im Zuge der Unruhen ver-
borgen wurden. 
Das bei Wernigerode gelegene Augustinereremi-
tenkloster Himmelpforte (auch Himmelpforten), 
vor 1253 durch das niederadelige Geschlecht von 
Hartesrode gegründet, war ein wichtiges religiöses, 
kulturelles und wirtschaftliches Zentrum der Regi-
on, das heute insbesondere als Luther-Gedenkort 
bekannt ist: 1516 besuchte der Reformator, selbst 
Augustiner, die Abtei. Im Bauernkrieg 1525 ge-
plündert und in der Reformationszeit aufgehoben, 
unterlagen die Gebäude später fast restlosem Ab-
riss und Verfall. 

In dem idyllischen Waldtal an den Ausläufern 
des Harzes erinnern heute nur noch einige Trüm-
mer der Klostermauer, der Name und ein Luther- 
Gedenkstein von 1917 an die versunkene Abtei. 
Nicht einmal deren genaue Lage war bisher be-
kannt. 

Um Informationen über die Gestalt und Historie 
des Klosters zu gewinnen, führte das Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologie (LDA) Sachsen- 
Anhalt mit Unterstützung der Stadt Wernigerode 
nun Forschungen an der Klosterstätte durch. 

Die diesjährige Ausgrabung unter Leitung von 
Prof. Dr. Felix Biermann (LDA) ergab spannende 
und vielversprechende Ergebnisse: Ausbruchgru-
ben und Fundamente zeichnen den Plan der Kirche 
und der Klosterbauten in großer Deutlichkeit nach. 

Besonders eindrucksvoll sind die noch über einen 
Meter hoch erhaltenen Fundamente eines großen, 
mit mächtigen Strebepfeilern versehenen spätgoti-
schen Bauwerks, das außen an den Südflügel der 
Klausur angebaut war. Es handelte sich vermutlich 
um den Speisesaal der Mönche, das sogenannte 
Refektorium. Das wohl im 15. Jahrhundert ent-
standene Bauwerk besaß sogar ein in die Wand 
integriertes Waschbecken mit Ablauf nach Außen 
– Zeugnis der hohen hygienischen Standards des 
Konvents in jener Zeit. 

Die aktuellen Arbeiten schlossen intensive 
Metalldetektoruntersuchungen auf der gesam-
ten Klosterfläche mit ein, durch die das metallene 
Fundgut des Platzes geborgen werden konnte. 
Zahlreiche Funde des 13.–16. Jahrhunderts künden 
vom Alltag, von der Wirtschaft, vom Handel und 
vom Wohlstand der Klostergemeinschaft, darun-
ter Messing-Buchschließen aus der Bibliothek, ein 
Schreibgriffel, Keramik und Tierknochen, Messer, 

Hufeisen und diverse Werkzeuge, eine Sichel und 
ein hochmittelalterlicher Reitersporn, Schlossfrag-
mente, reich verzierte Tuchplomben aus Blei als 
Zeugen weiträumigen Handels, Waffenteile wie der 
Knauf eines Ritterschwerts. 

Außergewöhnlich ist ein Hort von vier Gold-
münzen aus dem Klostergebäude. Goldmünzen 
waren von enormem Wert. Das kleine Vermögen 
wurde mutmaßlich von einem Mitglied des Kon-
vents in einer akuten Gefahrensituation verborgen, 
die nicht gut ausging – eine nachfolgende Bergung 
blieb ihm jedenfalls verwehrt. 

Eine Besonderheit der Ausgrabungen in Kloster 
Himmelpforte ist die intensive Einbindung ehren-
amtlicher Interessierter. Neben dem Grabungsteam 
des LDA wirken gut 30 Personen aus Wernigero-
de und Umgebung mit, die einem entsprechenden 
Aufruf der Stadt gefolgt sind und teilweise erstmals 
ihr geschichtlich-archäologisches Interesse prak-
tisch erproben können. //

Tobias Kascha, Ulrich Eichler und Uwe-Friedrich 
Albrecht bei der Eintragung in das Goldene Buch 
© Matthias Bein
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Projekt »Mensch-Beethoven!«
Publikumspreis und Lobende Erwähnung beim Deutschen Kinder- und Jugendpreis 2023

Das Projekt »Mensch-Beethoven!« aus Wernige-
rode hat beim Deutschen Kinder- und Jugendpreis 
des Deutschen Kinderhilfswerkes den Europa-Park 
JUNIOR CLUB Award gewonnen und kann sich 
über ein Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro freuen. 

Außerdem erhielt das Projekt eine sogenannte 
»Lobende Erwähnung« in der Kategorie »Kinder- 
und Jugendkultur«, die ebenfalls mit 3.000 Euro 
dotiert ist. Mit dem Deutschen Kinder- und Jugend-
preis werden Projekte gewürdigt, bei denen Kinder 
und Jugendliche beispielhaft an der Gestaltung ih-
rer Lebenswelt mitwirken. Beim Projekt »Mensch-
Beethoven!« haben Schülerinnen und Schüler der 
Freien Grundschule Wernigerode (in Trägerschaft 
der Oskar Kämmer Schule) mit selbstgeschrie-
benen, humorvollen Dialogen und spannenden 
Geschichten aus gut recherchierten Quellen den 
Zuschauerinnen und Zuschauern Beethoven nä-
hergebracht. Bei der Erarbeitung der eindrucks-
vollen Inszenierung waren die Kinder maßgeblich 
an Schauspiel, Kostüm, Gesang, Musik und Tanz 
beteiligt. 

Das Musiktheater wurde zusammen mit dem 
Philharmonischen Kammerorchester Wernigero-
de verwirklicht, mit dem seit 2017 eine Koopera-
tion für gemeinsame kulturelle Projekte besteht. 
Mit großem Engagement und Gemeinschaftsgeist 
schaffte es die Schule mit »Mensch-Beethoven!« 

einen innovativen, kulturellen Beitrag zu leisten, 
um die in den letzten drei Jahren entstandenen 
Coronadefizite zu überwinden, Schülerpersönlich-
keiten zu entfalten und mit humorvoller und tief-
gründiger Musikvermittlung die Musikkultur des 
Wohnortes zu beleben. //

13. Bürgerfrühstück in Wernigerode – brunchen für den guten Zweck
Drei Jahre konnte das Bürgerfrühstück in Wer-
nigerode aufgrund der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden. In diesem Jahr lädt der Kinderschutz-
bund Harz wieder zum geselligen Zusammensein 
auf den Wernigeröder Marktplatz ein.

Am 3. September sind von 10:00 bis 14:00 
Uhr Familien, Freundeskreise, Vereine, Firmen und 
alle Interessierten wieder herzlich eingeladen auf 

dem Wernigeröder Marktplatz zusammenzukom-
men und gemeinsam zu frühstücken und mitein-
ander ins Gespräch zu kommen.

Wie in den vergangenen Jahren kann ein 
Tisch, an dem bis zu acht Personen Platz finden, 
für 40,00 Euro gemietet werden. Für Verpflegung 
und gute Laune sorgen die Teilnehmer. Tischreser-
vierungen sind bis zum 25. August möglich. Eine 

kurze E-Mail an buergerfruehstueck.wernigero-
de@gmail.com oder eine telefonische Anmeldung 
unter 0152-09865541 reicht hierfür aus.

Die Erlöse des Bürgerfrühstückes werden, wie 
in den vergangenen Jahren, Projekten der Kinder- 
und Jugendarbeit zugutekommen.
Kontakt: Annette Klaue (0174-9072149)
André Weber (0152-09865541)

30 Jahre in guter Gesellschaft – GSW
Die Gemeinnützige Gesellschaft für Sozialeinrich-
tungen Wernigerode mbH, kurz GSW, feierte kürz-
lich mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ihr 30-jähriges Bestehen. »In guter Gesellschaft« 
ist das Motto der GSW und so kamen zahlreiche 
Wegbegleiter, Unterstützer und Gäste gern in den 

imposanten Elmo Klub in Wernigerode. Gefeiert 
wurden der Erfolg und das stetige Wachstum des 
Unternehmens, aber es wurde auch Bilanz gezogen 
und auf die letzten 30 Jahre zurückgeblickt. Der 
Ausblick durfte nicht fehlen und so präsentierte die 
GSW den neuen Imagefilm der Gesellschaft, der 

einen bedeutenden Einblick 
in das Unternehmen gibt. 
Die Stadt Wernigerode gra-
tuliert nochmals herzlich 
zum Jubiläum und dankt 
für die stets gute Zusam-
menarbeit ganz im Sinne 
der Menschen in Wernigero-
de. //

© Jan Reichel
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in Teil- oder Vollzeit eine(n)

Assistenzarzt m/w/d
(auch im Rahmen FA-Ausbildung,  

diverse Weiterbildungsermächtigungen liegen vor)

Wir bieten:
▸ Planungssicherheit durch geregelte und flexible  

Arbeitszeitmodelle nach Absprache
▸ Kindergartenzuschuss

▸ Betriebliche Altersvorsorge
▸ Mitarbeiterangebote zu Top-Konditionen über unser  

Corporate-Benefits Programm 
▸ Kostenlose Nutzung unseres Schwimmbades und des Fitnessraums

▸ Kostenloser Mitarbeiter-Parkplatz

Fach- und Rehabilitationsklinik  
für Orthopädie und Onkologie

Näheres erfahren Sie unter:  
www.teufelsbad-fachklinik.de/karriere/

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: 
Frau Eckert – Stv. Klinikdirektorin 

Tel.: 03944 944-100 · karriere@teufelsbad-fachklinik.de 
Celenus Teufelsbad Fachklinik · Michaelstein 18 · 38889 Blankenburg 

„Spielt schöne Musik und 
kommt ja nicht in Schwarz!“
Vorsorge heißt, den letz ten 
Weg selbst bestimmen.

 03943 / 44 430 (24 h)  ·  www.bestatt ungen-wernigerode.de

FÜR GRUNDSCHÜLER

es geht um
• Rhythmus und Beat
• Koordination
• Trommeln
• Grundlagen 
     des Schlagzeugspiels
• Spaß u. Gemeinschaft

Registrierung u. Info bei 
Stefan Heymann:
0172 3594987

1.+2. Klasse und
3.+4. Klasse



7/2023 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN 13

NR. 7 // 2. AUGUST 2023 ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG WERNIGERÖDER AMTSBLATT

7/2023

Öffentliche Bekanntmachungen

DEZERNAT II – STADTENTWICKLUNG

Informatorische Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung der  
1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 69 »Börstedter Straße«,  
Ortsteil Silstedt im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2023 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 »Börstedter Straße«, 
Ortsteil Silstedt in der Fassung vom 03.04.2023 im vereinfachten Verfahren 
nach § 13 BauGB gebilligt und die öffentliche Auslegung sowie die Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen. 

Die amtliche Bekanntmachung kann auf der Homepage der Stadt Wernigerode 
unter www.wernigerode.de/Bürgerservice/Öffentliche Bekanntmachungen/
Amtliche Bekanntmachungen eingesehen werden.

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 
befindet sich am östlichen Ortseingang von Silstedt, im nördlichen Teil des 
rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. 69 »Börstedter Straße« und grenzt im 
Norden an die Harzstraße (L82) an. Der räumliche Geltungsbereich der 1. Än-
derung ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

Copyright: [WebAtlasDE / 2023] © LVermGeo LSA  
(www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-13572/2010.

Maßgebend ist der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 in der 
Fassung vom 03.04.2023.

Ziele und Zwecke der Planung
Mit der Aufstellung der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 69 »Börstedter 
Straße«, Ortsteil Silstedt sollen die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen 
für die Errichtung eines gemeinsamen Geh- und Radweges geschaffen werden. 
Im derzeit gültigen Bebauungsplan Nr. 69 »Börstedter Straße« wird der Großteil 
der für den Geh- und Radweg vorgesehenen Fläche als Allgemeines Wohnge-
biet, als Verkehrsfläche mit der besonderen Zweckbestimmung Fußweg und 

ein Teil als private Grünfläche aufgeführt. Somit wäre die Errichtung eines Geh- 
und Radweges nach derzeitiger Rechtslage nicht möglich. Ziel der 1. Änderung 
ist somit, eine Verkehrsfläche mit der besonderen Zweckbestimmung Rad- und 
Gehweg entlang der Harzstraße (L82) festzusetzen.

Es wird darauf hingewiesen, dass in dem verkürzten Verfahren gemäß § 13 
Abs. 3 Nr. 1 BauGB von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB sowie der 
Erstellung eines Umweltberichts gemäß § 2a BauGB abgesehen wird.

Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen in 
der Fassung vom 03.04.2023 vom 06.07.2023 bis einschließlich 09.08.2023 
bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 127 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur Pla-
nung schriftlich an die o. g. Adresse, per E-Mail an stadtplanungsamt@wer-
nigerode.de, über die Beteiligungsplattform www.wernigerode-gestalten.de 
oder mündlich zur Niederschrift äußern. Es wird weiter darauf hingewiesen, 
dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

Zusätzlich sind die Entwurfsunterlagen in der Geschäftsstelle des Ortsteiles Sil-
stedt, Am Plan 4a zu den dort üblichen Öffnungszeiten
montags 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr einsehbar.

Hinweis:
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplanverfahren Nr. 69 »Börstedter 
Straße«, 1. Änderung, OT Silstedt können auf der Beteiligungsplattform unter 
www.wernigerode-gestalten.de und dort unter dem entsprechenden Projekt 
eingesehen werden.

HAUPTAMT

Informatorische Bekanntmachung

Frühzeitige Öffentliche Auslegung 
des Vorentwurfs der 2. Satzung 
zur Änderung der »Altstadtsat-
zung« der Stadt Wernigerode zur 
Gestaltung baulicher Anlagen
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2023 in öffentlicher Sitzung 
den Vorentwurf der 2. Änderung der Altstadtsatzung der Stadt Wernigerode 
zur Gestaltung baulicher Anlagen in der Fassung vom 22.05.2023 gebilligt und 
die frühzeitige öffentliche Auslegung sowie die frühzeitige Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange beschlossen.

Die amtliche Bekanntmachung kann auf der Homepage der Stadt Wernigerode 
unter https://www.wernigerode.de/bürgerdienste/bekanntmachungen einge-
sehen werden.
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Der räumliche Geltungsbereich der Satzungsänderung ergibt sich aus folgen-
dem Kartenausschnitt:

Maßgebend ist der Vorentwurf der 2. Satzung zur Änderung der »Altstadtsat-
zung« der Stadt Wernigerode in der Fassung vom 22.05.2023.

Ziele und Zwecke der Planung
Die »Altstadtsatzung« als örtliche Bauvorschrift ist eine Gestaltungssatzung der 
Stadt Wernigerode, die laut der § 85 Abs. 1 der Bauordnung des Landes Sach-
sen-Anhalt, nur für eine schon vorhandene und besonders gestaltete Ortslage 
erlassen werden darf, um den besonderen Charakter und die Gestaltung des 
Ortsbildes und der Baukultur zu regeln.

Mit der Änderung des § 8 Abs. 4 der Altstadtsatzung der Stadt Wernigerode 
wird die rechtliche Voraussetzung für die Errichtung von Sonnenkollektoren, 
Photovoltaikanlagen und ähnlichen zweckgebundenen Anlagen auf Dächern 
innerhalb des Bereiches der Altstadtsatzung geschaffen. Diese sollen immer zu-
lässig sein. Ausnahmen sind nur für Baudenkmale geplant, die etwa 15 % der 
Gebäude im Geltungsbereich der Altstadtsatzung ausmachen. Baudenkmale 
sind nicht gleichzusetzen mit den Denkmalbereichen, können aber innerhalb 
dieser liegen.

Zur Zeit sind von öffentlichen Verkehrsflächen einsehbare großflächige Plat-
tenstrukturen, Dachflächenfenster oder Photovoltaik- und Solaranlagen auf 
Ziegel- oder Schieferdächern unzulässig. Bei Nichteinsehbarkeit von öffentli-
chen Straßen und Plätzen, einschließlich der Schloßterrasse werden Solar- und 
Photovoltaikanlagen derzeitig über einen Abweichungsantrag genehmigt. Das 
in den letzten Jahrzehnten geschaffene historische nachhaltige Stadtbild, mit 
seiner kleinteiligen Dachlandschaft wird aus Klimaschutzgründen durch den 
Stadtratsbeschluss als nicht mehr schützenswert eingestuft, vorbehaltlich bau-
fachlicher Voraussetzungen (Statik, Brandschutz, Abstandsflächen, Leitungszu-
stand) und der Baudenkmale. 

Ziel des neuen Stadtratsbeschlusses ist es, den bestehenden Stadtratsbeschlüs-
sen der Stadt Wernigerode DS 096/2014 »Integriertes Klimaschutzkonzept 
der Stadt Wernigerode« vom 04.12.2014, DS 019/2020 »Resolution zum Kli-
manotstand« vom 02.07.2020, DS 078/2021 «Energiepolitisches Arbeitspro-
gramm 2021 ff der Stadt Wernigerode« vom 30.09.2021, Rechnung zu tragen. 
Klimaschädliche Emissionen sollen reduziert und klimaschutzfördernde Projekte 
ausgebaut werden. Dazu gehört auch die Reduzierung von fossilen Energien 
und der Ausbau von Erneuerbaren Energien. 

Inwieweit großflächige Anlagen außerhalb des Geltungsbereiches der »Alt-
stadtsatzung« effektivere Nutzungen der Solarenergie ermöglichen ist nicht 
Gegenstand der Beschlussvorlage.
Es wird darauf hingewiesen, dass von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB sowie der Erstellung eines Umweltberichts gemäß § 2a BauGB abge-
sehen wird, da es den vorgenannten Klimaschutzbeschlüssen Rechnung trägt. 
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonstigen Trägern öf-
fentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.
Die Vorentwurfsunterlagen in der Fassung vom 22.05.2023 sind einzusehen 
vom 31.07.2023 bis einschließlich 01.09.2023 bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat II Stadtentwicklung
Amt für Stadt- und Verkehrsplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus, I. OG, Zimmer 136)
38855 Wernigerode  

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Unterrichten SIe sich, über die allgemeinen Ziele und Zwecke, sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung, innerhalb der oben genannten Frist. Die 
Äußerung dazu erfolgt schriftlich an die o. g. Adresse, per E-Mail: stadtpla-
nungsamt@wernigerode.de, über die Beteiligungsplattform: https://wernige-
rode-gestalten.de/ oder mündlich zur Niederschrift. 
Es wird weiter darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Änderung der 
Altstadtsatzung unberücksichtigt bleiben können.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die 
Angabe der Verfasser zweckmäßig.

Hinweise:

Die Vorentwurfsunterlagen zur 2. Änderung der Altstadtsatzung der Stadt Wer-
nigerode zur Gestaltung baulicher Anlagen können auf der Beteiligungsplatt-
form unter: https://wernigerode-gestalten.de/ und dort unter dem entspre-
chenden Projekt eingesehen werden.

Copyright: [WebAtlasDE / 2023] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-13572/2010.

 Geltungsbereich Altstadtsatzung

 Baudenkmale
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SONSTIGES

Satzung 
der Stadt Wernigerode zur  
Erhebung von Umlagen der Ver-
bandsbeiträge der Unterhaltungs-
verbände »Ilse/Holtemme« und 
»Großer Graben« für die Unterhal-
tung von öffentlichen Gewässern 
Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 
16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492), zuletzt geändert durch Art. 21 des Ge-
setzes vom 07.Juli 2020 (GVBl. LSA S.372), der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45, 90 
des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 
vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288), zuletzt geändert durch das Gesetz vom  
19. März 2021 (GVBl. LSA S.100) und der §§ 1, 2 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. Dezember 1996, zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 15. Dezember 2020 (GVBl. LSA S.712) und durch Art. 2 des Gesetzes vom 
27. September 2019 (GVBl. LSA S. 284), hat der Stadtrat der Stadt Wernige-
rode in seiner Sitzung am 22.06.2023 die folgende Satzung zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und Großer 
Graben« innerhalb des Gemeindegebietes der Stadt Wernigerode beschlossen.

§ 1 
Allgemeines

(1)  Die Stadt Wernigerode ist gemäß § 54 Abs. 3 WG LSA gesetzliches Mit-
glied in den Unterhaltungsverbänden (UHV) »Ilse/Holtemme« und »Gro-
ßer Graben«. 

(2)  Die Stadt Wernigerode hat daher auf Grundlage der §§ 28 Abs. 1 des 
Gesetzes über Wasser- und Bodenverbände (WVG), § 55 WG LSA sowie 
der Satzungen der Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer 
Graben« Beiträge zu leisten, die zur Erfüllung der Aufgaben des Verbandes 
erforderlich sind sowie die Kosten, die die Unterhaltungsverbände nach § 
56a WG LSA für die Unterhaltung der Gewässer erster Ordnung an das 
Land Sachsen-Anhalt abzuführen haben. 

(3)  Grundstück im Sinne dieser Satzung ist das Grundstück im bürgerlich-
rechtlichen Sinn.

(4)  Die Umlagen werden wie Gebühren nach dem Kommunalabgabengesetz 
erhoben.

§ 2 
Gegenstand der Umlage

Die Stadt Wernigerode legt die Beiträge, die ihr aus ihrer gesetzlichen Mit-
gliedschaft in den in § 1 aufgeführten Unterhaltungsverbänden entstehen 
einschließlich der durch die Umlage entstehenden Verwaltungskosten, auf die 
Umlageschuldner um. Die Umlage wird als Flächen- und Erschwernisumlage 
erhoben.

§ 3 
Umlagepflicht

Die Umlagepflicht für den Flächenbeitrag besteht für alle Grundstücke des Ge-
meindegebiets, mit Ausnahme derjenigen, die in Bundeswasserstraßen entwäs-
sern. Die Umlagepflicht für den Erschwernisbeitrag besteht für alle Grundstücke 
des Gemeindegebiets, die nicht der Grundsteuer A unterliegen und die nicht in 
Bundeswasserstraßen entwässern.

§ 4  
Umlageschuldner

(1)  Umlageschuldner ist, wer Eigentümer eines im Gemeindegebiet gelegenen, 
zum Verbandsgebiet gehörenden Grundstückes ist. Wechselt der Eigentü-
mer im Erhebungszeitraum ist der jeweilige Eigentümer Umlageschuldner.

(2)  Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, tritt an die Stelle des 
Eigentümers der Erbbauberechtigte.

(3)  Ist der Umlageschuldner nach den Absatz 1 und 2 nicht zu ermitteln, so 
tritt derjenige, der im Erhebungszeitraum das Grundstück nutzt, ersatz-
weise zum vorrangig heranzuziehenden Umlageschuldner nach Absatz 
1 und Absatz 2 hinzu. Ein Umlageschuldner ist dann nicht zu ermitteln, 
wenn der Eigentümer oder der Erbbauberechtigte unter Heranziehung der 
grundstücksbezogenen Unterlagen, einer Anfrage beim zuständigen Nach-
lassgericht und einer Einwohnermeldeauskunft nicht als Person und nicht 
mit zustellfähiger Adresse festgestellt werden kann. Dabei entspricht der 
Umstand, dass der Umlageschuldner nicht zu ermitteln ist, der Ungewiss-
heit über die Feststellbarkeit des Pflichtigen des § 13 Abs.1 Nr.4b) Satz 1, 
Satz 2 KAG LSA. Die ersatzweise Heranziehung des Nutzers nach Abs. 4 
begründet keine eigene Umlagepflicht.

(4)  Eine anteilige Schuldnerschaft in den Fällen des Schuldnerwechsels nach 
den Absätzen 1 bis 3 gilt ungeachtet des Zeitpunktes des Entstehens der 
Umlageschuld. Im Falle eines Schuldnerwechsels im Erhebungszeitraum 
wird die Umlage nach Monatsbruchteilen erhoben.

(5) Mehrere Umlageschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 5 
Entstehung der Umlageschuld, Erhebungszeitraum

(1)  Die Umlageschuld entsteht am Ende des Kalenderjahres für das die Umlage 
festzusetzen ist, frühestens jedoch mit der Bekanntgabe des Beitragsbe-
scheides des jeweiligen Unterhaltungsverbandes und seiner Fälligkeit. Er-
hebungszeitraum ist das Kalenderjahr. 

(2)  Die Festsetzung erfolgt durch Bescheid, der mit anderen Grundstücksabga-
ben oder Steuern zusammengefasst werden kann.

§ 6 
Umlagemaßstab

(1)  Berechnungsgrundlage für die Flächenumlage ist die Grundstücksfläche. 
Die Erschwernisumlage wird nach der Fläche des Grundstücks bemessen, 
die nicht der Grundsteuer A unterliegt. 

(2)  Der Anteil des Erschwernisbeitrages der Stadt Wernigerode im Unterhal-
tungsverband »Ilse/Holtemme« beträgt laut Satzung des Verbandes 10 v.H.

§ 7 
Umlagesatz

(1)  Der Umlagesatz, der Umlage des Flächenbeitrages, des Erschwernisbeitra-
ges sowie der Verwaltungskosten richtet sich nach dem anliegenden Ge-
bührentarif (Anlage), der Bestandteil dieser Satzung ist.

(2)  Von einer Festsetzung, Erhebung oder Nachforderung der Umlage kann 
abgesehen werden, wenn diese niedriger als 2,50 € ist.

§ 8 
Fälligkeit

(1)  Die Umlage wird einen Monat nach Bekanntgabe des Umlagebescheides 
gegenüber dem Umlageschuldner fällig.

(2)  lm Abgabenbescheid kann bestimmt werden, dass er auch für zukünftige 
Zeitabschnitte gilt, solange sich die Berechnungsgrundlage nicht ändert.

§ 9 
Auskunftspflichten

(1)  Sind für die Erhebung und Bemessung der Umlage Auskünfte oder Un-
terlagen des Umlagepflichtigen notwendig, hat dieser die Auskünfte auf 
Aufforderung zu erteilen bzw. die Unterlagen zur Verfügung zu stellen.

(2)  Der Umlagepflichtige ist zur Mitwirkung bei der Ermittlung von notwen-
digen Angaben zur Umlagegrundlage verpflichtet. Er kommt der Mitwir-
kungspflicht insbesondere dadurch nach, dass er die für die Umlageermitt-
lung erheblichen Tatsachen vollständig und wahrheitsgemäß offenlegt und 
die ihm bekannten Beweismittel angibt.

(3)  Verweigert der Umlagepflichtige seine Mitwirkung oder teilt er nur unzu-
reichende Angaben mit, so kann die Umlageveranlagung aufgrund einer 
Schätzung erfolgen.

(4)  Die Umlageschuldner sind verpflichtet, Änderungen der für die Umlage 
relevanten Tatsachen (wie Eigentümerwechsel) der Stadt Wernigerode bin-
nen eines Monats schriftlich anzuzeigen.

(5)  Die Stadt Wernigerode ist berechtigt, an Ort und Stelle zu prüfen, ob die 
zur Feststellung der Umlage gemachten Angaben den Tatsachen entspre-
chen.
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§ 10
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne des § 16 Abs. 2 Nr. 2 KAG LSA handelt, wer den 
Vorschriften des § 9 über die Auskunfts- und Mitwirkungspfl ichten vor-
sätzlich oder leichtfertig zuwiderhandelt, indem er Änderungen der für die 
Umlage relevanten Tatsachen nicht binnen eines Monats der Stadt Wer-
nigerode anzeigt oder die für die Erhebung und Bemessung der Umlage 
notwendigen Angaben nicht oder nur unzureichend macht.

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 € geahn-
det werden.

§ 11
Billigkeitsmaßnahmen

Die Umlage kann ganz oder teilweise gestundet werden, wenn die Einziehung 
bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für den Schuldner bedeuten würde und der 
Anspruch durch die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung 
nach Lage des Einzelfalles unbillig, kann sie ganz oder zum Teil erlassen werden.

§ 12
Datenverarbeitung

(1)  Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden Umlageschuldner 
sowie zur Feststellung und Erhebung der Umlage nach § 2 ist die Verar-
beitung der hierfür erforderlichen personen- und grundstücksbezogenen 
Daten nach §§ 9,10 Datenschutzgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (DSG 
LSA) durch die Stadt Wernigerode zulässig.

(2)  Die Stadt Wernigerode darf die für die Veranlagung der Grundsteuer be-
kannt gewordenen personen- und grundstücksbezogenen Daten für die 
in Abs. 1 genannten Zwecke nutzen und sich die Informationen von den 
entsprechenden Ämtern (Finanz- und Steuer-, Liegenschafts-, Einwohner-
melde- und Grundbuchamt) übermitteln lassen.

§ 13
In-Kraft-Treten

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft.

Die Satzung der Stadt Wernigerode zur Umlage der Verbandsbeiträge der Un-
terhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« vom 07.07.2022 
tritt gleichzeitig außer Kraft.

Wernigerode, den 26.06.2023

Kascha
Oberbürgermeister

ANLAGE
zu § 7 »Umlagesatz«, Abs. 1 

Satzung der Stadt Wernigerode zur Erhebung von Umlagen der Verbandsbei-
träge der Unterhaltungsverbände »Ilse/Holtemme« und »Großer Graben« für 
die Unterhaltung von öffentlichen Gewässern 

Der Umlagesatz für Grundstücke, die im Verbandsgebiet des jeweiligen Unter-
haltungsverbandes liegen, beträgt:

1. für das Kalenderjahr 2021 (Zeitraum 01.01. – 31.12.2021):

Unterhaltungs-
verband

Flächenbeitrag 
Grundstücksfl äche                          

incl. Verwaltungskosten

Erschwernisbeitrag 
Grundstücksfl äche

Ilse/Holtemme 12,97 €/ha                    
(0,001297 €/m²)

13,39 €/ha            
(0,001339 €/m²)

Großer Graben 16,26 €/ha                      
(0,001626 €/m²)

0,00 €/ha

In den ausgewiesenen Flächenbeiträgen sind die bei der Umlage der Verbands-
beiträge entstehenden Verwaltungskosten in Höhe von 3,99 €/ha für den UHV 
»Ilse/Holtemme« und 4,00 €/ha für den UHV »Großer Graben« enthalten.

2. für das Kalenderjahr 2022 (Zeitraum 01.01. – 31.12.2022):

Unterhaltungs-
verband

Flächenbeitrag 
Grundstücksfl äche                          

incl. Verwaltungskosten

Erschwernisbeitrag 
Grundstücksfl äche

Ilse/Holtemme 14,60 €/ha                   
(0,001460 €/m²)

15,83 €/ha             
(0,001583 €/m²)

Großer Graben 18,07 €/ha              
(0,001807 €/m²)

0,00 €/ha

In den ausgewiesenen Flächenbeiträgen sind die bei der Umlage der Verbands-
beiträge entstehenden Verwaltungskosten in Höhe von 4,00 €/ha für den UHV 
»Ilse/Holtemme« und 4,03 €/ha für den UHV »Großer Graben« enthalten.

3. für das Kalenderjahr 2023 (Zeitraum 01.01. – 31.12.2023):

Unterhaltungs-
verband

Flächenbeitrag 
Grundstücksfl äche                          

incl. Verwaltungskosten

Erschwernisbeitrag 
Grundstücksfl äche

Ilse/Holtemme 14,60 €/ha                     
(0,001460 €/m²)

15,76 €/ha            
(0,001576 €/m²)

Großer Graben 18,060 €/ha               
(0,001806 €/m²)

0,00 €/ha

In den ausgewiesenen Flächenbeiträgen sind die bei der Umlage der Verbands-
beiträge entstehenden Verwaltungskosten in Höhe von 4,00 €/ha für den UHV 
»Ilse/Holtemme« und 4,00 €/ha für den UHV »Großer Graben« enthalten.

Kascha
Oberbürgermeister

Jetzt mitmachen!

ONLINE-MARKT DER 
MÖGLICHKEITEN
14. Juli bis 20. August 2023

Mehr Informationen finden Sie unter 
wernigerode-gestalten.de

Wie soll Wernigerodes Zukunft aussehen? 
Entscheiden Sie und „kaufen“ Sie mit einem 
virtuellen Budget die Ziele ein, die für Sie 
wichtig sind! Spielen auch Sie mit? 

1. Website
besuchen.

2. Ziele „kaufen“ und„Warenkorb“ füllen.
3. Auswertung Ihres „Einkaufsverhaltens“erhalten.
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Rätselspaß in Schierke
Ein neues Angebot für Kinder gibt es seit kurzem für 
Schierke am Brocken. Junge Entdeckerinnen und 
Entdeckern haben dabei die Möglichkeit, Schierke 
spielerisch zu erkunden und dabei Wissenswertes 
über den Ort und die Umgebung zu erfahren. 

An verschiedenen Stationen müssen die Kinder 
unterschiedliche Rätsel lösen, um am Ende ein Lö-
sungswort zu erhalten. Jede Aufgabe ist mit inter-
essanten Informationen über die Geschichte, Kultur 
und Sehenswürdigkeiten des Ortes verbunden. 

Das Set zur Durchführung der Rallye, bestehend 
aus Entdeckertour-Heft, Kinderstadtplan, Hexen-
bleistift und einer Tragetasche, ist für 3,50 € in der 
Tourist-Information Schierke erhältlich. Am Ende 
der Rallye erhalten die Kinder dort auch eine kleine 
Belohnung. 

Weitere Informationen zur finden Sie auf der 
offiziellen Website der Wernigerode Tourismus 
GmbH oder in der Tourist-Information Schierke. //

Willkommen in Wernigerode, Florian 33!
Große Freude bei der Wernigeröder Feuerwehr –
das neue Fahrzeug mit Drehleiter ist eingetroffen 
und verstärkt den Fuhrpark. »Florian 33« hat eine 
Fahrzeuglänge von 10,30 Meter und ein Gewicht 
von 15,8 Tonnen. Die komplett ausgefahrene Lei-
ter ist 30 Meter lang. Der Leiterkorb kann bis zu 
fünf Personen oder 500 Kilogramm tragen und hat 
einen integrierten Wasserwerfer, sowie eine Platt-
form die ausgefahren werden kann. Drehleitern 
werden meist als zweiter Rettungsweg genutzt, als 
Transporthilfe oder bei Sturmschäden um Äste kon-
trolliert nach unten zu befördern. Löschen ist mit 
dem eingebauten Wasserwerfer aus luftiger Höhe 
ebenfalls möglich. //

Harzer Schmalspurbahnen würdigen Jubiläum auf dem Brocken
Matthias Wagener übergibt Geschäftsführung an Katrin Müller 

Seit mittlerweile dreißig Jahren fahren die rot-bei-
gen Schmalspurzüge nun schon unter der Flagge 
der Harzer Schmalspurbahnen GmbH (HSB) durch 
den Harz. Gemeinsam mit Gästen aus Wirtschaft 
und Politik würdigte das Unternehmen dieses 
besondere Jubiläum bei einer Feierstunde im 
Goethesaal der Brockenherberge. Bei der Veran-
staltung verabschiedete sich gleichzeitig auch der 
langjährige HSB-Geschäftsführer Matthias Wage-
ner in den altersbedingten Ruhestand und über-
gab das Amt offiziell an seine Nachfolgerin Katrin 
Müller. 
Gewürdigt wurde auch das Wirken von Matthias 
Wagener, der nach über 26-jähriger Amtszeit als 
Geschäftsführer in den Altersruhestand geht. 

Er betonte, das Unternehmen sei gut für die 
Zukunft aufgestellt und blickte dankbar auf das Er-
reichte zurück. Wagener hatte die HSB bereits seit 
der Gründungsphase im Jahre 1991 als Justitiar des 
damaligen Landkreises Wernigerode begleitet und 
die Geschäftsführung dann am 27. Mai 1997 über-
nommen. 

Landrat Thomas Balcerowski blickte später auf 
die zukünftigen Herausforderungen: »Stillstand 
wäre Rückschritt: Die Harzer Schmalspurbahnen 
müssen nicht nur die Jugend für die abwechslungs-
reichen Tätigkeiten bei der HSB begeistern, sondern 
mit der Erweiterung ihres Streckennetzes bis nach 
»Pullman City« und ins niedersächsische Braunlage 
attraktiver werden. Unverzichtbar ist auch der Ein-
satz alternativer Antriebe.« 

Die 36-jährige Katrin Müller, die sich auf ihre neue 
Tätigkeit freut, war am 20. Februar dieses Jahres 
vom HSB-Aufsichtsrat als neue Geschäftsführerin 
gewählt worden. Die gebürtige Quedlinburgerin 
startete im Jahre 2011 ihre berufliche Laufbahn im 

Bahnunternehmen und leitete in den vergangenen 
zehn Jahren die Bereiche Marketing und Vertrieb. 
Im Jahre 2019 kam noch die Position als stellvertre-
tende kaufmännische Leiterin hinzu. //

Jubiläum und Wechsel an der Unternehmensspitze v.l.n.r.: Thomas Balcerowski (Aufsichtsratsvorsitzender 
der HSB und Landrat des Landkreises Harz); Katrin Müller (neue HSB-Geschäftsführerin); Susanna Karawans-
kij (Thüringer Ministerin für Infrastruktur und Landwirtschaft); Sven Haller (Staatsekretär im Ministerium 
für Infrastruktur und Digitales des Landes Sachsen-Anhalt); Matthias Wagener (scheidender Geschäftsführer 
der HSB) und Dr. Michael Ermrich (Ehrenvorsitzender HSB-Aufsichtsrat) Foto: HSB/Viktoria Kühne 
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// Soziales

SENIORENVERTRETUNG 
DER STADT 
WERNIGERODE E.V.

Senioren- und Familienhaus
Steingrube 8
seniorenvertretung-stadt@
wernigerode.de 

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 03. August 2023
14:00 Uhr Klön-Nachmittag – 
sich einfach treffen, bei einer 
Tasse Kaffee, Menschen tref-
fen und miteinander ins Ge-
spräch kommen – Seniorinnen 
und Senioren sind herzlich 
eingeladen! / Ort: Senioren- 
und Familienhaus, Steingrube 
8, 38855 Wernigerode

VOLKSSOLIDARITÄT

Regionalverband Harz

SPRECHSTUNDE

Nach Vereinbarung!
im Senioren- und Familien-
haus, Steingrube 8, 
38855 Wernigerode
Mobil 0151-28144577
Tel. 03925-37829-0 

(Geschäftsstelle Staßfurt)
harz@volkssolidaritaet.de, 
www.volkssolidaritaet-
sachsen-anhalt.de/

SOVD SOZIALVERBAND 
DEUTSCHLAND E.V.

Kreisverband Wernigerode
Heltauer Platz 1
Tel. 03943-632631

FRAUENZENTRUM
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12
FrauenzentrumWR@web.de 
https://frauenzentrumwr.de

BERATUNGSZEITEN

Montag
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 19:00 Uhr

Dienstag
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Mittwoch
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 17:00 Uhr

Donnerstag
10:00 – 12:00 Uhr //
13:00 – 19:00 Uhr

MENTOR
WERNIGERODE E.V.

Steingrube 8
Tel. 03943-633469
mentor.wr@gmail.com

SACHSEN-ANHALTISCHE
KREBSGESELLSCHAFT E. V.

Ilsenburger Str. 15 
Weitere Infos unter 
0345-4788110

KINDERSCHUTZBUND 
HARZKREIS E. V.

im Familienzentrum
Große Dammstraße 38 b
Anfragen unter:
Tel. 0174-9072149 
kinderschutzbund.harz@gmail.
com, www.kinderschutzbund-
harz.de/ 

VERANSTALTUNGEN

jeden Dienstag
10:00 – 11:30 Uhr
und jeden Mittwoch
16:00 – 17:30 Uhr Kleider-
kammer des Kinderschutz-
bundes – Beratung für Eltern, 
Ausgabe von Kleidung

IB FAMILIENZENTRUM
WERNIGERODE

Große Dammstraße 38 b
Tel. 0160-97084381 //
sarah.schumann@ib.de // 
www.facebook.de/Familien-
zentrum.Wernigerode

SENIOREN- UND FAMILIEN-
HAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN 

siehe vorherige Amtsblatt-
Ausgabe oder auf www.
wernigerode.de/Stadtleben/
Veranstaltungen/Senioren 

Unter der Telefonnummer 
03943-605044 oder Email 
Adresse carola.stockmann@
wernigerode.de können nähere 
Informationen erfragt oder 
persönliche Gesprächs- oder 
Beratungstermine vereinbart 
werden.

(aktuelle Änderungen möglich!) 

In der Zeit vom 14. August 
bis 01. September 2023 ist 
das Senioren- und Familien-
haus geschlossen.

// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

EV. CHRISTUS GEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
Tel. 03943-634450
www.christusgemeinde-
wernigerode.de

KATHOLISCHE PFARREI
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche-
wernigerode.de

NEUAPOSTOLISCHE 
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.wernigerode.
nak-nordost.de

EV.-KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST.  GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

SELBSTÄNDIGE 
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstr. 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

NEUE EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
WERNIGERODE

Beachten Sie auch die Infor-
mationen in den Aushängen 
und auf der Internetseite: 
www.ev-kirche-wernigerode.de
Änderungen sind möglich, 
bitte erkundigen Sie sich in 
den Gemeindebüros 
Oberpfarrkirchhof
03943 905749 oder 
Pfarrstraße: 03943/906266

// Bildung
Informationen 
im Internet auf 
https://twitter.
com/Jug_
Wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Senioren, 
Soziales, Stadtjugendpflege 
Wernigerode, Marktplatz 1, 
Dienstgebäude Schlacht  -
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Anne Spruth // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

Alle Veranstaltungen und Öff-
nungszeiten der Jugendtreffs:
https://www.wernigerode.de

KINDER- UND
JUGENDHAUS CENTER

Halberstädter Straße 70, 
Wernigerode
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
Mobil 0172-1869679 // 
jhcenter@wernigerode.de //
jugendhaus-center@web.de //
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe
Durch die aktuellen Umbau-
arbeiten des »Centers« ist das 
Nebengebäude für tägliche 
Angebote geöffnet.

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4, Wernigerode
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: 
Marcel Völkel, Cyril Slawski, 
Theo Drescher

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

JUGENDTREFF
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

STREETWORK

Schlachthofstraße 6, 
Wernigerode
Theo Drescher, 
Telefon 0172-1879028 //
Cyril Slawski, 
Telefon 0172-1870140 // 
stadtjugend@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: 
Theo Drescher

JUGENDCAFÉ 
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus, 
Klintgasse 5, Wernigerode
Telefon 03943-6306228
JuCa e. V.
jugendcafe.wernigerode@
gmail.com

KINDERAKADEMIE HARZ

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, Wernigerode
Telefon 03943-625481 // 
Fax 03943-625438
kinderakademie-harz@ib.de // 
https://www.internationaler-
bund.de/standort/211605

SCHÜLERFREIZEIT-
ZENTRUM WERNIGERODE

Internationaler Bund
Feldstraße 7 a, 
Wernigerode
Telefon 03943-625480
für Anmeldungen: 
03943-632748
E-Mail: sfz-wern@ib.de 
www.internationaler-bund.
de/angebot/1089/

VERANSTALTUNGEN 

Hurra, die Sommerferien 
sind da! Ferienveranstal-
tungen des IB Schüler-
freizeitzentrums:
https://tinyurl.com/
2p8x589p

EVANGELISCHES JUGEND-
BEGEGNUNGSZENTRUM

Johann-Sebastian-Bach-
Straße 40, Wernigerode
Telefon 0173 9046573
E-Mail: jbz@ev-kirche-
wernigerode.de
www.ev-kirche-wernigerode.
de/begegnen/jugendliche/
jugendbegegnungszentrum/

FERienpASsWernigErode

SOMMER 2023

Anmeldung und Information unterwww.wernigerode.feripro.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944 - 36160
 www.wm - aw.de

QR scannen

Unser umfangreiches 
Bio-Supermarkt-Sortiment: 
• hochwertiges Obst und Gemüse

• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...

• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 

• Wasser, Säfte und erlesene Weine

• vielfältigste Brotaufstriche

• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata Wernigerode
Minslebener Str. 41
38855  Wernigerode

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 08.30–19.00 Uhr
Sa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in 
Bio-Qualität  

Wir  mischen mehr  Farbe ins Leben!
Druckerei Max-Planck-Straße 12/14 | 38855 Wernigerode | Tel 03943 5424-0 | info@harzdruckerei.de 
Werbehaus Dornbergsweg 21 | 38855 Wernigerode | Tel 03943 408040-0 | werbehaus@harzdruckerei.de 

www.harzdruckerei.de



20

WERNIGERÖDER AMTSBLATT WWW.WERNIGERODE.DE

7/2023

„Dufte Schule“
FIT und KONZENTRIERT in die Schule! Leichter lernen mit Naturdüften.

Dufte Schule® Masterscent – 
Der ideale Begleiter für die Schule, Uni oder am Arbeitsplatz. 

Der belebende Duft aus Zitrone, Lavendel und Orange steigert 
die Aufmerksamkeit, wirkt motivierend und fördert auf 

natürlichem Wege die Konzentration. 
Besuchen Sie uns auf eine Schnupperprobe und 

lassen Sie sich von uns beraten!

Ihr Apothekenteam

www.apotheke-wernigerode.de

Ahorn-Apotheke
Ernst-Pörner-Str. 4 · 38855 Wernigerode
Tel. 03943/2 21 40 · Fax 03943/50 02 60

Öffnungszeiten Mo–Fr 8:00–18:00 Uhr

Brockenblick-Apotheke
Halberstädter Str. 13 (Harz-Park-Center) · 38855 Wernigerode 

Tel. 03943/26 48 46 · Fax 03943/26 48 47
Öffnungszeiten Mo–Fr 9:00–19:00 Uhr + Sa 9:00–18:00 Uhr 


